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Mitteilung an die Studierenden der Kulturwissenschaften Spanien/Lateinamerika 

 
Liebe Studierende der Kulturwissenschaften Spanien/Lateinamerika,  
 
die Professur von Prof. Rehrmann wird bis auf Weiteres durch die wissenschaftlichen Mitarbeiter Dr. 
Peña und Frau Ritschel vertreten. Die Vorlesung im Wintersemester 2010/11 wird von Prof. Dr. 
Franzbach übernommen.  
 
Prüfungsrelevante Leistungen wie die Betreuung und Begutachtung der Abschlussarbeiten und 
Examina bleiben bei der Professur Rehrmann. Damit soll gewährleistet werden, dass Sie Ihre 
ursprüngliche Vertiefungsrichtung bis zum Ende Ihres Studiums beibehalten können. Dies betrifft 
folgende Bereiche:  
 
 

1. Abschlussarbeiten 
 

a. Begutachtung  
Erst- oder Zweitbegutachtung der Magister-, Staatsexamens-, BA-
Abschlussarbeiten durch Dr. Peña; die Zweitbegutachtung kann an jeder anderen  
romanistischen Professur erfolgen, einschließlich der Fachdidaktik; Fach-
übergreifende Thematiken können zudem an einer anderen Fakultät begutachtet 
werden 
 

b. Betreuung 
Betreuung des Schreibprozesses im Rahmen des studentischen Arbeitskreises 
für kulturwissenschaftliche Abschlussarbeiten unter der Leitung von Dr. Peña und 
Frau Ritschel  
 

 
2. Prüfungen 

 
a. Zwischenprüfung  

Dr. Peña 
 

b. BA-Prüfungen (mündlich) 
Dr. Peña, Beisitz: Frau Ritschel sowie die wissenschaftlichen Hilfskräfte Frau 
Marschel oder Herr Besch  
 

c. Staatsexamina (mündlich und schriftlich) 
Dr. Peña, die Zweitkorrektur der Klausur obliegt Prof. Böhmer oder Prof. Rodiek  
 

d. Magisterprüfungen (mündlich und schriftlich) 
Dr. Peña, die Zweitkorrektur der Klausur obliegt Prof. Böhmer oder Prof. Rodiek 
 

 
Wir hoffen, dass damit auch weiterhin ein reibungsloser Ablauf Ihres Studiums und Ihrer Examina im 
Bereich der Kulturwissenschaften Spanien/Lateinamerika unter – zugegebenermaßen schwierigen - 
Bedingungen gegeben ist.  
   
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
gez. Prof. Dr. Karlheinz Jakob 
Dekan der Fakultät Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 


